
Liech tens te iner  VOLKSBLATT SPORT Frei tag,  26 .  J u l i  2 0 0 2  1 3 

Weltklasse-Leichtathletik in Schaan? 
Schwimmen: De Bruijn grosse Abwesende 
lnlinhockey: L1VI in Schellenberg 
Riederer und Badmann als Topfavoriten 

Von der Hölle ins Paradies 
Tour de France, 17. Etappe: Dario Frigo Sieger in der letzten Alpenetappe 

Fast zwei Jahre nach dem 
Erfolg von Stefano Zanini 
in Paris hat Dario Frigo an 
der Tour de France^wieder 
einen Etappensieg für Ita
lien verbucht. Lance Arm
strongs Vormachtstellung 
blieb in der dritten und 
letzten Alpenetappe un
gebrochen. 

Der 29-jährige Frigo gewann in 
Cluses nach 142 km. überra
schend den Spurt einer drei

köpfigen Vorhut vo r  Mario 
Aerts (Be) und Landsmann Giu
seppe Guerini, die im nächsten 
J a h r  der  gleichen Sportgruppe 

Lance Armstrong hat weiterhin 
die Nase vonie. 

(Deutsche Telekom) angehören 
werden. Armstrong t ra f  im ers
ten  Feld mit gut  viereinhalb 
Minuten Rückstand im Ziel ein 
u n d  führt  das Gesamtklasse
ment  nach 17 Etappen unver
ändert  5:06 vor  Joseba Beioki 
(Sp) an .  

Die Etappe entwickelte sich 
der  Ausgangslage u n d  den Er
wartungen entsprechend. Viele 
Fahrer mit erheblichen Rück
s tänden im Gesamtklassement 
versuchten, ihre persönliche 
Bilanz noch aufzuhellen. Zu ih
nen  gehörte Frigo, der  am Mont 
Ventoux eingebrochen w a r  und  
seine Ambitionen bezüglich 
Gesamtwertung spätestens a m  
letzten Sonntag schwinden sah. 
«Wegen der Hitze geriet ich a m  
Ventoux in eine schwere Krise 
u n d  litt Höllenqualen», sagte 
Frigo, «der Rückschlag bot mir  
aber  auch eine Chance, und die 
wollte ich in den Alpen unbe
dingt  nützen. Und jetzt  fühle 
ich mich wie im Paradies.» 

der  anzugreifen. Lohn für 
den Kolumbianer w a r  jier 
Sprung v o m  7. a u f  den  4. Ge
samtrang. ——— 

Dario Frigo (links) f u h r  sich m i t  dem Etappensieg in das Paradies. 

Lance Armstrongs Equipe 
hielt die Ausreisser wie g e 
wohnt  a n  der  langen Leine. 

Ausser Santiago Botero hat te  
keiner der  Herausforderer den 
M u t  (und die Klasse), den Lea-

Resultate 
Tour de  France. 17. Etappe, Aime 

- Cluses (142 km): 1. Dario Frigo (It) 
4:02:27 (35,141 km/h), 20 Sekunden 
Bonifikation. 2. Mario Aerts (Be), 
gleiche Zeit, 12 Sek. Bon. 3. Giuseppe 
Guerini (It) 0:02 zurück, 8 Sek. Bon. 
4. David Moncoutie (Fr) 2:55; 5. Thor 
Hushovd (No) 2:58. 6. Laurent Lcfcv-
re (Fr). 7. Unai Osa (Sp). 8. Marcos 
Serrano (Sp). 9. Jörg Jaksche (De). 10. 
Carlos Sastre (Sp). 11. Santiago Bote
ro (Kol), alle gleiche Zeit. 12. Josd 
Guticrrez (It) 3:14. 13. Laurent Bro
chard (Fr) 4:36. 14. Francisco Mance-
bo (Sp). 15. Lcvl Lcipheimcr (USA). 
IG. Tyler Hamilton (USA). 17. Joseba 
Beloki (Sp). 18. Andrej Kiwilew (Kas). 
19. Jose Luis Rubicra (Sp). 20. Ste
phane Goubert (Fr). Ferner: 24. Lance 
Armstrong (USA). 

Gesamtklassement: 1. Armstrong 
72:50:25. 2. Beloki 5:06. 3. Rumsas 
7:24. 4. Botero 10:59. 5. Azevedo 
12:08.6. Gonzalez Galdeano 12:12. 7. 
Mancebo 12:28. 8. Heras 12:54. 9.  
Lcipheimer 13:58. 10. Sastre 14:49.. 
11. Basso 15:04. 12. Moncoutid 17:12.-
13. Boogerd 17:32. 14. Richard Viren-
que (Fr) 22:40. 15. Lelli 24:56.16. Osa 
24:57. 17. Goubert 25:04. 18. Hamil
ton 25:50. 19. Kiwilew 26:39. 20. Ni
colas Vogondy (Fr) 26:43. 

Ehrenrunden auf der Hockenheim-Grossbaustelle 
Grosser Preis von Deutschland: Die Formel 1 kennt keine Langeweile 

Das Schaulaufen beg inn t :  
Nachdem Michael Schumacher  
d e n  WM-Hat t r ick  fü r  Ferrari  
e ingefahren hat ,  möchte die 
Scuderia in Hockenheim a m  
Sonn tag  d e n  Boden fiir we i t e 
r e  Tr iumphe  bereiten.  Zu g e r 
n e  w ü r d e  m a n  in d e n  sechs fi
na len  Grands  Pr ix  d e n  zwei ten  
Rang  m i t  Rubens Barrichello 
besetzen u n d  die Dominanz  i n  
d e r  Formel 1 m i t  e iner  «Dop
pelspitze» un te rmauern .  

Die Kür vo r  nun  doch vollen 
Tribünen wird zur  totalen Fer
rari-Fete. Und die «Rotkäpp
chen» haben reichlich Gelegen
heit, ihre Helden zu bejubeln. 
67-mal  umkreisen die Piloten 

die Hockenheim-Grossbaustel
le, a u f  der  bis zuletzt fieissig 
gewerkelt wurde. Das sind 22 
Runden Zugabe. Möglich macht  
dies die Verkürzung der  Piste 
von  6,8 a u f  4,5 Kilometer. 

Balgen um die Ehrenplätze 
Während Schumacher Ehren

runden absolviert, Ferrari sich 
u m  die Weiterentwicklung des 
Erfolgs-Boliden kümmert, bal
gen die Verfolger u m  die Ehren
plätze. Und es geht u m  reichlich 
Prestige: In der  Konstrukteurs
wertung liegt BMW-Williams 
mit 6 6  Zählern vo r  Dauerrivale 
McLaren-Mercedes (47). Dass 
auch bei Ferrari nicht  immer a l 
les glat t  abläuft, bewies das  

Für Michael Schumacher sind 
die restlichen Rennen nur noch 
Kür. 

peinliche Start-Malheur in 
Magny-Cours. Michael Schu
machers  Edelhelfer Rubens Bar
richello, mit  derzeit 32 WM-
Zählern a u f  dem Konto, sieht 
s ich dennoch im Aufwind. Vier 
weitere Fahrer haben, noch 
Chancen a u f  Gesamtrang 2. Die 
BMW-Lenker Juan  Pablo Mon
toya  (34 Punkte) und  Ralf 
Schumacher  (32) sowie die 
Mercedes-Chauffeure David 
Coulthard (30) und  Kimi Räik-
könen  (17), in  Frankreich Bei-
nahe-Sieger. 

Fahrerkarussell dreht sich 
Wenn der  Formel 1-Zirkus in 

Nordbaden Halt macht, ist es  
meist auch die Zeit der  Cockpit

wechsel. Bei den Spitzenteams 
sind die Entscheidungen gefal
len. Aber leere Safes bei Minar
di und  Arrows lassen Raum für 
Spekulationen. Kehrt der  leid
geprüfte Heinz-Harald Frentzen 
zu Jordan zurück, oder gar  bei 
Sauber ins Auto von  Felipe 
Massa? Hängt Formel-1-Senior 
Eddie Irvine (36) noch ein 
Rennjahr dran - und  wenn  j a :  
wo? Wechselt Minardi-Youngs-
ter  Mark Webber zu den J agu -
ar-Raubkatzen?.. .  

Irgendwie beruhigend: Auch 
wenn die wichtigste Entschei
dung  längst gefallen ist - die 
Formel 1 ist einfach z u  schnell 
und' zu laut, u m  Langeweile 
aufkommen zu lassen. 
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TENNIS: Herbert Weirather 
musste a n  der  U14-EM in 
Vichy eine bittere Pille 
schlucken. Konnte e r  die Par
tie (2. Trostrunde) gegen d e n  
Italiener Becci mit  5:3, 3 :5  
u n d  5:3 noch  gewinnen muss
t e  e r  das  Achtelfinale kampf
los aufgeben. Weirather g a b  
gegen Sebastiano Carlsson 
(Swe) w. o .  «Er ha t  wohl etwas 
Schlechtes gegessen», klärt 
Coach Jiri Lokay auf. «Schlim
m e r  wä re  es, w e n n  e r  im 
Haupttableau mitspielen wür
de.» Die Doppelpartie mit  
Sandro Ritter konnte Weira
the r  wieder absolvieren. Diese 
verloren die Liechtensteiner 
gegen die Kroaten Grublcic/ 
Cilc mi t  3:6 u n d  2:6. Somit 
s ind beide Liechtensteiner in 
keinem Bewerb m e h r  vertre
ten. Weirather, Ritter u n d  Lo
k a y  treten heute früh die 
Heimreise an .  

Ohne die kleinste Anstren
g u n g  zog  die Liechtensteinerin 

Johanna  Hemmerle in die 2. 
Runde des Trostturnieres der  
U16-EM in Genua (Ita) ein. 
Grund dafür: Ihre Gegnerin 
Vage G.ajane (Est) gab  aus g e 
sundheitlichen Gründen w. o. 
Somit trifft Hemmerle heute in 
der  zweiten Runde a u f  die Lu
xemburgerin Sara Hanesch. 
Wenn Hemmerle diese Partie 
gewinnen sollte, s teht  für  die 
Nachwuchsathletin heute  z u 
d e m  das Viertelfinale an .  

Resultate 
U16-Europametsterschaft In 

Genua (Italien). 1., Trostrunde Da
men:  Johanna Hemmerle (Lie) w o .1  

Vage Gajane (Est). 2. Trostrunde 
heute:  Hemmerle - Sara Hanesch 
(Lux). Bei einem Sieg Hemmeries 
steht für die Liechtensteinerin das 
Viertelfinale an.  

U14-Europamelsterschaft i n  
Vichy (Frankreich). 2 .  Trostrunde ; 
Knaben: Herbert Weirather (Lie) - ' 
G. Becci (Ita) 5:3, 3:5, 5:3. Achtelfi
nale:  Sebastiano Carlsson (Swe) w o  
Weirather. Viertelfinale Doppel: 
Sandro Ritter/Weirather - Grub!-
cic/Cilc (Kro) 3:6, 2:6, 

Ferienbedingte Absenzen 
Die U19 des FC Vaduz startet am 11. August in die Meisterschaft 

Die neue formierte Nachwuchsmannschaft des FC Vaduz bestreitet morgen bereits das vierte Vorbe
reitungsspiel, aber ein geordneter Trainingsbetrieb war bislang ß r  Trainer Alfons Dobler (3. von 
rechts) und seinen Assistenten Horst Erne (4. von links) wegen der vielen ferienbedingten Absenzen 
kaum möglich. Das aktuelle Kader umfasst 15 Feldspieler und zwei Torhüter. Das erste Meister
schaftsspiel steht am Sonntag, H .  August in Bellinzona a u f  dem Programm. (Bild: ro) 

SPORTINKURZE 

Warnung Mosleys 
an Walkinshaw 
AUTOMOBIL: FLA-Präsident 
Max Mosley ha t  dem in Fi-
namnülei i  s l a 'keude»  Ar-
rows-Team mi t  einer Sperre 
von  bis z u  drei Rennen g e 
droht, falls Teamchef Tom 
Walkinshaw beim Grossen 
Preis v o n  Deutschland das  
Schauspiel v o n  Magny-
Cours wiederholt. Weil eine 
Nicht-Teilnahme a n  einem 
GP eine hohe  Busse'oder 
sogar einen Ausschluss aus 
d e m  Formel-1-Zirkus nach 
sich zieht, Hess Walkinshaw 
seine Piloten a m  letzten 
Wochenende ein Alibi-Trai
n ing  absolvieren, u m  offizi
ell seine Teilnahme-Pflicht 
z u  erfüllen iind einer Be
strafung z u  entgehen. We
gen  Finanzproblemen kann  
sich das Arrows-Team im 
Moment  keine GP-Starts 
leisten. 

Zweimal Schweiz 
- Österreich 
FUSSBALL: Die Schweizer 
Fussball-Nationalmann
schaft bestreitet am Mitt
woch, 21. August, u m  20.30 
Uhr in Basel gegen Öster
reich ihr  einziges Vorberei
tungsspiel v o r  der ersten 
EM-Qualifikationspartie ge 
gen Georgien, die a m  7 .  
September stattfindet. Die 
nach der  erfolgreichen EM 
neu formierte U21 -Equipe 
von  Bernard Challandes 
spielt am gleichen Tag u m  
18.00 Uhr in'Muri AG eben
falls gegen Österreich. Im 
letzten J a h r  hat te  sie bei • 
Challandes' Einstand in 
Dornbirn gegen den glei
chen Gegner 0:2 verloren. 

Oscar Camenzlnd 
Leader 
RAD: Steht Oscar Camen
zind vo r  einem goldenen 
Herbst? Der Innerschweizer 
gewann die 2. Etappe de r  
Sachsen-Rundfahrt und  
übernahm die Führung i n  
de r  Gesamtwertung dieser 
bis a m  Sonntag  dauernden 
Rundfahrt. 

Resultate 
Sachsen-Rundfahrt. 2. Etappe, 
Oschatz - ' Klingenthal (188 km) :  
1. Oscar Camenzind (Sz) 4:48:08. 
2. Enrico Poitschke (De). 3. Picr-
rlck Fedrigo (Fr). Gesamtklasse
ment: 1. Camenzind 9:03:40. 2 .  
Poitschke 0:04. 3. Fedrigo 0:06. 

Meisterschaft NLB 
Qualifikationsphase, 5. Runde: 
Concordla Basel - Lugano 0:1 
(0:1). Rankhof. 700 Zuschauer. SR 
Wildhaber. Tor: 23. Gonzalez 0:1. 

1. Lugano 
2. Schaflhausen 
3. Bellinzona 
4. Slon 

4 6:0 
4 11:4 
4 ,9 :5  
4 6:3 

12 
10 
7 
7 

5. Yverdon 
6. Kriens 
7. Wohlen 
8. Vaduz 
9. Lausanne 

10. Concordia Basel 
11. Win te r thu r  
12. Baden 

6;4 
7:4 
4:8 
6:10 
5:9 
7:10 
4:8 
2:8 

DFB-Uga-Pokal 
Vorrunde in Aue: Bayern Münchcn 
-Her tha  BSC Berlin 3:4 (1:1). 
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